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Gewässerraumfestlegung im  Siedlungsgebiet  nach Art. 41a/b
GSchV und § 15 f HWSchV

Kantonale Gewässer in den Gemeinden der  2. Priorität



Festlegung Gewässerraum – Vorabklärung

Gemeinde:      Birmensdorf

Gewässer:      Reppisch

Grundlagen/Vorhaben (inhaltliche Koordination)

Nr. Status Betroffenheit Bemerkungen zu Relevanz und Status

1 - BLN – Bundesinventar der Landschaften 

und Naturdenkmäler von nationaler 

Bedeutung (BLN)

1 1

keine Inventarobjekte 

2 - ISOS – Bundesinventar der 

schützenswerten Ortsbilder der Schweiz von 

nationaler Bedeutung

1 1

keine Inventarobjekte 

3 - IVS – Inventar der historischen 

Verkehrswege der Schweiz

1 3

Objekte von lokaler und regionaler 

Bedeutung und ein Objekt von nationaler 

Bedeutung, welches nicht Bestandteil des 

Bundesinventars ist
4 - Nationale Biotopinventare (Hoch-

/Übergangsmoore, Flachmoore, 

Auengebiete, Amphibienlaich-gebiete, 

Trockenwiesen und -weiden, 

Moorlandschaften von besonderer 

Schönheit und nationaler Bedeutung)

1 1

keine Inventarobjekte in Gewässernähe

5 - WZVV – Bundesinventar der Wasser- und 

Zugvogelreservate von internationaler und 

nationaler Bedeutung

1 1

keine Inventarobjekte 

6
1 1

7
1 1

Grundlagen und Planungsinstrumente auf Stufe Bund:

•  Bundesinventare

•  Wild- und Siegfriedkarten

•  Karten von Hans Conrad Gyger

Grundlage/Vorhaben



Nr. Status Betroffenheit Bemerkungen zu Relevanz und Status

8
3 1

Kein Fachgutachten (nGSB < 15m)

9
1 3

Handlungsraum "Landschaft unter Druck" 

bzw. "Kulturlandschaft" mit dem Ziel 

"stabilisieren und aufwerten" bzw. 

"Charakter erhalten"

10 - Zentrumsgebiete
1 1

11 - Schutzwürdiges Ortsbild
1 1

12 - Erholungsgebiet
1 3

Erholungsgebiet Reppischtal 

Funktion:Allgemeines Erholungsgebiet
13 - Freihaltegebiet

1 1

14 - Naturschutzgebiet (in Gewässern)
1 1

15 - Landschaftsschutz und -fördergebiete
1 3

Landschaftsförderungsgebiet Mittleres 

Reppischtal–Feldenmas. 

Förderschwerpunkte:Gewässersystem der 

Reppisch mit den Begleitlebensräumen 

aufwerten
16 - Landschaftsverbindung

1 3

Landschaftsverbindung im Reppischtal, es 

besteht ein Viadukt (220m) bei der A3, 

Funktion: ökologische und 

erholungsbezogene Vernetzung
17 - Gruben- und Ruderalbiotope

1 1

18 - Gewässerrevitalisierung
1 1

19 - Schwerpunkte für Gewässeraufwertungen 

(Vorranggebiete für naturnahe und 

ästhetisch hochwertige Gestaltung der 

Fliessgewässer)

1 3

Im Perimeter durchgehend im 

Vorranggebiet für naturnahe und 

ästhetisch hochwertige Gestaltung der 

Fliessgewässer
20 - Fruchtfolgeflächen

1 3

Abschnitte tangieren z.T. FFF und 

bedingte FFF
21 - Radroute von nationaler Bedeutung

1 1

22 - Geplante Strassen-/Wegprojekte sowie 

geplante Fuss-/Wanderwege und Radwege

1 1

23
1 3

In Landikon und auch am Rand des 

Siedlungsgebietes von Birmensdorf 

verläuft die Reppisch z.T. entlang der 

kantonalen Landwirtschaftszone. 

Flussabwärts der Mündung des 

Lunnerenbachs verläuft die Reppisch in 

der kantonalen Freihaltezone.
24.1

1 3

SVO Birmensdorf

24.2
1 1

25
1 3

Offen und ausparzelliert

26
1 3

Im Siedlungsgebiet weitgehend stark 

beeinträchtigt oder künstlich / naturfremd, 

sonst hauptsächlich natürlich / naturnah 

oder wenig beeinträchtigt

27
1 3

Im Perimeter durchgehend im 

Gewässerschutzbereich Au. Zwischen den 

Parzellen 3149 und 2436 zusätzlich noch 

im Gewässerschutzbereich Ao. 

Grundwasserschutzzonen S1, S2 und S3 

in Landikon und flussabwärts der 

Mündung des Lunnerenbachs. 
28

1 3

Grosser Nutzen z.T. in Landikon und zw. 

der Parzelle 3011 und der Querung der 

Zürcherstrasse
29

1 3

Im grössten Teil begradigte Linienführung

30
1 3

Gefahrenkarte Reppischtal (2010). 

Gefahrenkarte zeigt im Perimeter eine 

geringe bis mittlere Gefährdung

•    Kantonales Inventar der  

    Landschaftsschutzobjekte 

    (Neufestsetzung vom 14. Januar 2022)

•  Fachgutachten Gewässerraum

Kantonale Grundlagen, Planungsinstrumente und Vorhaben (vgl. auch www.gis.zh.ch):

Grundlage/Vorhaben

•  Raumordnungskonzept Kanton Zürich

    (Vorgaben Verdichtungsentwicklun-

    en ARE)

•  Kantonaler Richtplan 

•    Kantonale Nutzungspläne

•    Überkommunale Natur- und Landschafts-

    schutzgebiete Kanton Zürich («Inventar 80») 

    (nur für Naturschutzobjekte aktuell)

•    Öffentliche Oberflächengewässer*

•    Ökomorphologie Fliessgewässer*

•    Gewässerschutzkarte

•    Revitalisierungsplanung* Fliessgewässer

•    Historische Gewässerkarte im GIS-Browser

•    Naturgefahrenkarte*



31
1 3

Massnahme Nr. 1.56: 

Hochwassersicherheit Reppisch km 10.8 

bis km 9.7. Revitaliserung: Massnahme 

Nr. 8.13 : Aufwertung im Siedlungsgebiet, 

Mündung Seitenbäche revitalisieren, 

Haldenacher bis Schüren. Massnahme Nr. 

8.15: Reppisch Revitalisierung, Auenwald 

aufwerten. Ökomorphologie zu „wenig

beeinträchtigt“ aufwerten. 

Grundwasserschutz/ Wasserversorgung: 

Massnahme Nr. 2.50: Massnahmen zur 

Senkung des aktuell hohen Nitratgehaltes, 

PW Güpf, Birmensdorf, Massnahme Nr. 

2.51: Überprüfung planerischer und 

baulicher Schutz, PW Landikon, Uitikon. 

Abwasserbehandlung: Massnahme Nr. 

3.50: Erweiterung/ Ergänzung des 

Regenbeckens ARA Birmensdorf   

32
1 3

kleines bis grosses Risiko

33
3 1

34
1 3

Roggenacher: eine Wasserrückgabe und 

ein Wasserrechtskanal. Schürweid: zwei 

Wasserrechtsweiher eine 

Wasserrückgabe und zwei kurze 

Wasserrechtsleitungen. Landikon: zwei 

Bewässerung -fassungen und -kanäle

- Sanierungsplanung Schwall/Sunk

- Reaktivierung Geschiebehaushalt

- Wiederherstellung Fischgängigkeit

36
1 3

Bauvorhaben entlang Landikonerstrasse / 

Wettswilerstrasse für das Jahr 2023 

vorgesehen

37
1 3

Verkehrsbaulinie entlang 

Stallikonerstrasse und Zürcherstrasse
38

1 1

39
1 3

Mehrere Wanderwege queren den 

Perimeter oder verlaufen entlang der 

Reppisch

40
1 3

sechs VW Millitär & Zivilschutz 

Grundstücke (Parzellen 2708, 2709, 3754, 

3760, 3768, 3770), ein FV bebautes 

Grundstück (Parzelle 2793) und ein 

ASTRA Grundstück (Parzelle 3767)

41
1 3

Urdorferstrasse / Zürcherstrasse und 

Landikonerstrasse / Wettswilerstrasse 

queren den Perimeter und die 

Stallikonerstrasse verläuft in Landikon 

entlang der Reppisch

42
1 3

3 Objekte von regionaler Bedeutung 

(Schulhaus Reppisch) flussaufwährts der 

Brücke an der Zürcherstrasse
43

1 1

44
1 1

45
1 3

Entlang der Reppisch flussabwärts der 

Brücke Bergstrasse
46

1 3

Schutzwald Gravitative Naturgefahren 

(S1) entlang der Reppisch flussabwärts 

der Brücke Bergstrasse

47
1 3

Wald entlang der Reppisch flussabwärts 

der Brücke Bergstrasse mit den Zielen: 

Gravitative Naturgefahren (S1) und Wenig 

begangene Wildlebensräume (E2) 

48
1 3

Flächige Barriere bei der ARA 

Birmensdorf. Wildtierkorridor ZH 4 befindet 

sich z.T. im Perimeter.

•    Schutzwald (GIS-Layer)

•    Waldentwicklungsplan Kanton Zürich 2010:

    besondere Ziele

•    Wildtierkorridore (F+J)

•    Kantonale Staatsstrassengrundstücke

    (Beschaffung über Grundbuchamt)

•    Denkmalschutz (kantonale Schutzobjekte)

•    Archäologische Zonen

•    Inventar der schutzwürdigen Ortsbilder von

    überkommunaler Bedeutung (KOBI)

•    Waldareale (AV-Daten)

•    Infrastrukturprojekte (Strassen, Kunstbauten,

    Werkleitungen)

•    Baulinien

•    Baustellen Kantonsstrassen

•    Fuss- und Wanderwege

•    Kantonale Grundstücke (Beschaffung über

    Grundbuchamt)

35
1 1

•    Gewässernutzung* / Wasserrechte*

•    Sanierungsmassnahmen bei

    Wasserkraftwerken nach Art. 83 GSchG

•    Massnahmenplanung zur Umsetzung

    Naturgefahrenkarte

•    Risikokarte Hochwasser

•    Hochwasserschutzprojekte



49
1 3

Grösstenteils BFF aber z.T. auch 

Dauerwiesen, Kunstwiesen oder Weiden

50
1 3

7 Entwässerungsleitungen. Ein 

Meliorationsweg quert den Perimeter und 

zwei Meliorationswege verlaufen entlang 

der Reppisch. Mehrere 

Entwässerungsflächen 

51
1 3

Entlang der Reppisch gibt es einen 

Schiessplatz / Schiessanlage mit 

Belastungsgrad «belastet, 

untersuchungsbedürftig»

52
1 3

Organischer Boden i.w.S., Ehemalige 

Kiesgrube und Orte mit einer Veränderung 

des Bodenaufbaus ohne potential für 

Aufwertung zu FFF 

53
1 3

Potenzial für Feuchtgebietergänzung (zw. 

35% und über 50%), Potenzial für 

Magerwiesen (zw. 35% und 45%), 

Potenzial für Magerwiesen 

(wechselfeucht) (zw. 35% und 45%)  
54

1 3

•    Kataster der belasteten Standorte

•    Hinweiskarte anthropogene Böden

•    Lebensraum-Potenziale

•    Orthofoto

•    Landwirtschaftliche Bewirtschaftung

•    Meliorationskataster



Nr. Status Betroffenheit Bemerkungen zu Relevanz und Status

55
1 1

Zürcher Planungsgruppe Limmattal, 

RegioROK, Landschaftsorientierte und 

Siedlungsorientierte Freiräume und 

Siedlung geringer bis mittlerer Dichte

56 - Zentrumsgebiet
1 1

57 - Erholungsgebiet
1 1

58 - Freihaltegebiet
1 1

59 - Naturschutzgebiet (in Gewässern)
1 1

60 - Gruben- und Ruderalbiotop
1 1

61 - Schützenswertes Natur- oder 

Landschaftsobjekt

1 1

62 - Landschaftsschutz- und -fördergebiet
1 3

Landschaftsfördergebiet: Birmensdorf 

Reppischtal-Stierliberg-Hafnerberg-Bemer

63 - Landschaftsverbindung
1 1

64 - Gewässerrevitalisierung
1 1

65 - Aufwertung See- bzw. Flussufer
1 1

66 - Vernetzungskorridor
1 3

Vernetzungskorridore entlang des 

gesamten Perimeters ausser in Landikon 

67 - Geplante Strassen-/Wegprojekte sowie 

geplante Fuss-/Wanderwege und Radwege

1 3

ein geplanter Radweg quert den 

Perimeter, ein weiterer geplanter Radweg 

verläuft z.T entlang der Reppisch

68 - Fuss- und Wanderwege
1 3

mehrere bestehende Fuss- / Wanderwege 

queren den Perimeter und verlaufen dann 

entlang der Reppisch

- Naturschutzobjekte

- Landschaftsschutzobjekte

70
1 3

Landschaftsentwicklungskonzept 

Reppischraum

•    Regionaler Richtplan

•    Inventar der Natur- und Landschaftsschutz-

    gebiete von überkommunaler Bedeutung

•    Regionale Landschaftsentwicklungskon-

    zepte

•  Regionales Raumordnungskonzept

Regionale Grundlagen, Planungsinstrumente und Vorhaben:

Grundlage/Vorhaben

69
1 1



Nr. Status Betroffenheit Bemerkungen zu Relevanz und Status

71
3 1

72
3 1

- Naturschutzobjekte

- Landschaftsschutzobjekte

74
1 3

Im gesamten Perimeter Verläuft die 

Reppisch hauptsächlich innerhalb 

Freihaltezone (in der oberen Hälfte 

kommunale und in der unteren kantonale). 

Zusätzlich sind noch folgende Zonen 

betroffen: linksufrig Erholungszone (Ef und 

Es), Kernzone (K2), Zone für öffentliche 

Bauten, Wohnzonen (WG3 und W3) und 

kantonale Landwirtschaftszone, 

rechtsufrig Gewerbezone (G3), 

Wohnzonen (W2, W3, WG2 und WG3) 

und Zone für öffentliche Bauten. Landikon: 

linksufrig und rechtsufrig Wohnzone 

(WG2), Kernzone (K2) 

75 - Zentrumszone
1 1

76 - Kernzonen
1 3

Zwei Kernzonen an der Reppisch im 

Perimeter (Kernzone Dörfli und Kernzone 

Landikon)

77 - Weilerkernzonen (Kernzonen ausserhalb 

Siedlungsgebiet gemäss kantonalem 

Richtplan)

1 1

78 - Sondernutzungsplanung – Gestaltungspläne
1 1

79 - Sondernutzungsplanung – Weitere 

(Sondernutzungsvorschriften, 

Erschliessungsplan, Quartierpläne etc.)

1 3

QP Brühlmatt, QP Haldenacher, QP 

Lettenmatt, QP Nassacher

80 - Gewässerabstandslinien
1 3

kommunale Gewässerabstandslinien an 

mehreren Orten entlang der Reppisch im 

Sieldlungsgebiet
81 - Waldabstandslinien

1 3

Entlang der Talstrasse flussaufwärts und -

abwärts der Querung der A3
82

1 1

83
3 1

84
3 1

85
3 1

Gefahrenkarte vorhanden

86
1 1

87
3 1

88
3 1

89
3 1

90
3 1

91
1 3

Kommunale Verkehrsbaulinien entlang 

Stallikonerstrasse, Dörflistrasse, 

Sennhüttenstrasse, Reppischtalweg, 

Güpfweg, Reppischtalstrasse, 

Gartenstrasse, Schürenstrasse

92
1 3

Masterplan Brüelmatt Expansionsplanung 

Schulraum Primar und 

Sekundarschulhaus
93

3 1

94
2 1

* Diese Dokumente müssen für eine Festlegung des Gewässerraums zwingend vorhanden sein.

•    Bestehende Bau- und Abstandslinien

•    Kommunale Konzepte (Masterpläne,

    Leitbilder, Testplanungen, Entwicklungs-

    konzepte etc.)
•    Grundlagen zum gewässerprägenden

    Einfluss von Ortsbild und Identität

•    Genereller Entwässerungsplan (GEP) /

    Werkleitungskataster

Kommunale Grundlagen, Planungsinstrumente und Vorhaben:

Grundlage/Vorhaben

•    Revitalisierungsprojekte

•    Infrastrukturprojekte (Strassen, Kunstbauten,

    Werkleitungen)

•    Fuss- und Wanderwege

•    Denkmalschutz (kommunale Schutzobjekte)

•    Grosse Bauvorhaben (z. B. Arealüber-

    bauungen) am Gewässer

•    Kommunale Nutzungsplanung (Bau- und

    Zonenordnung / Zonenplan)

•    Nutzungsplanung Nachbargemeinden

•    Massnahmenplanung zur Umsetzung

•    Hochwasserschutzprojekte

•    Punktuelle Gefahrenbeurteilung* (wenn keine

    Naturgefahrenkarte vorhanden)

•    Kommunaler Richtplan

•    Kommunaler Richtplan Nachbargemeinden

73
3

Kommunales Schutzobjekt Nr.26: 

Bachbestockung des Stierlibaches im 

Ober Reppischtal

1

•    Inventar der Natur- und Landschaftsschutz-

    gebiete von kommunaler Bedeutung
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